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Die Zukunft fordert uns heraus

In der zurückliegenden Woche hat sich unser Dekanatsrat und 
die gewählten Vorsitzenden unserer Kirchengemeinden zusam-
men mit den pastoralen Hauptamtlichen und Weihbischof Mat-
thäus Karrer bei einem wichtigen Treffen versammelt. Es ging 
um nicht weniger als die Zukunft unsere Kirche vor Ort. Bischof 
Dr. Klaus Krämer hat den Reformstau der letzten Jahre mutig 
überwunden und zusammen mit dem Diözesanrat wichtige 
Schritte eingeleitet. Angesichts einer schrumpfenden Kirche 
und damit verbundenen geringer werdenden Kirchensteuerein-
nahmen zuzüglich eines nicht übersehbaren Fachkräftemangels 
müssen wir uns wichtigen Fragen stellen. Wie kann das Evange-
lium verkündet und der Glaube gelebt werden, wenn wir mit 
weniger Personen auskommen müssen, die hier leitende, mode-
rierende, dienende, motivierende und begleitende Funktionen 
ausüben, egal ob im Haupt- oder 
Ehrenamt? Wie können wir das so 
genannte Rottenburger Modell mit 
der echten Teilhabe von gewählten 
Katholikinnen und Katholiken in der 
Leitung auch in Zukunft umsetzen? 
Allen ist klar, dass wir hinter diesen 
Stand nicht mehr zurück wollen. 
Wie können wir auch in Zukunft Kir-
che, also Orte und Personen glei-
chermaßen, erreichbar gestalten? 
Wie können wir unsere Ressourcen, 
also Gebäude, aber auch Rücklagen 
und Kirchensteuern optimal einset-
zen, um auch der kommenden Ge-
neration einen lebendigen Glauben 
zu ermöglichen? Wie können wir 
Menschen ansprechen, sich haupt- 
oder ehrenamtlich in den Dienst des 
Evangeliums zu stellen z.B. als Pries-
ter, Pastoralreferentin oder Ge-
meindereferent oder in ganz neuen 
Berufsfeldern, die wir bis heute noch 
gar nicht gedacht haben? All diese 

Fragen müssen wir beantwor-
ten, und es drängt sich keine 
einfache Lösung auf, aber es 
muss bald geschehen.
Die allermeisten hoch entwi-
ckelten aber zugleich auch satt 
gewordenen Gesellschaften stehen vor dieser Problemlage. Bei 
all den beschriebenen Schwierigkeiten müssen wir aber auch 
wieder offener und genauer auf Gottes Wort hören. Was will 
er uns mit der Entwicklung der letzten Jahre sagen? Reicht es 
aus, allein den kleiner werdenden Kuchen besser zu verteilen 
oder dürfen wir auch hoffen, wieder vor die Entwicklung zu 
kommen und Menschen durch Verkündigung, Vorbild und gute 
Taten für Gott zu begeistern? Der Diözesanrat wird Ende No-

vember Pflöcke diese Fragen be-
treffend einschlagen. In den Deka-
naten vor Ort wird dann an die 
konkrete Umsetzung gegangen und 
dazu mit den gewählten Gremien 
das Gespräch gesucht. Ein wichtiger 
Prozess hat Fahrt aufgenommen 
und soll bis zum Ende des Jahr-
zehnts in allen wichtigen Fragen 
Fortschritte ermöglichen. Wir dür-
fen die Menschen auf diesem an-
spruchsvollen Weg nicht verlieren 
und müssen uns gleichzeitig als Kir-
che so aufstellen, dass wir auch für 
andere Menschen wieder attraktiv 
werden, die einen Sinn im Leben 
suchen, die sich gerne mit anderen 
zusammentun, um etwas Gutes zu 
erreichen oder die einfach den 
Glauben in diesen schwierigen Zei-
ten neu entdecken wollen. 

Möge Gott uns beistehen! 

Dekan Bernd Herbinger
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Weltmissionssonntag 2025 
Unter dem Leitwort „Hoffnung lässt nicht zu-
grunde gehen“ (Röm 5,5) ruft missio im Monat 
der Weltmission zur weltweiten Solidarität 
auf. Die Aktion richtet den Blick auf zwei Län-
der, in denen Menschen in besonderer Weise 
auf Hoffnung angewiesen sind: Myanmar und 
die Philippinen. In Myanmar herrscht seit dem 
Militärputsch 2021 Bürgerkrieg. Millionen 
Menschen wurden aus ihrer Heimat vertrie-
ben, Kirchen und Schulen zerstört. Ein verhee-
rendes Erdbeben im März 2025 hat die Lage 
weiter verschärft. Doch mitten in Leid und 
Gewalt ist die Kirche für viele ein Anker der 
Hoffnung: Sie organisiert Bildungsangebote, 
bietet Schutzräume, leistet medizinische und 
seelsorgliche Hilfe. Auch auf den Philippinen 

engagiert sich die Kirche für die Ärmsten. Vie-
le Menschen leiden unter Armut, Gewalt und 
Umweltkatastrophen. In Slums und Randge-
bieten setzen sich Seelsorgerinnen und Helfer 
unermüdlich für Kinder, Mütter und marginali-
sierte Gruppen ein. Das zentrale Leitwort 
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ verbin-
det die Aktion mit dem Heiligen Jahr 2025, das 
der verstorbene Papst Franziskus unter das 
Motto „Pilger der Hoffnung“ gestellt hat. Hoff-
nung ist dabei keine bloße Idee, sondern wird 
konkret durch unser solidarisches Handeln.

Seelenlichter
In der nun beginnenden dunklen Jahreszeit 
denken wir besonders an die Verstorbenen 
und laden bereits jetzt zu den Angeboten an 
Allerheiligen und Allerseelen an den Ort des 
Abschieds auf den Friedhof in Friedrichshafen 

ein. Hier wollen wir mit vielen anderen Trau-
ernden zusammen der christlichen Zuversicht 
Raum geben, dass wir auf Auferstehung hoffen 
dürfen. Die Gedenkfeier auf dem Friedhof mit 
anschließendem Gräberbesuch ist am Allerhei-
ligentag, 1. November um 14:30 Uhr. Außer-
dem feiern wir Gottesdienste für die Verstor-
benen in unseren Gemeinden. Diese sind am 
Samstag, 1. November um 18:30 Uhr in St. 
Columban. In St. Petrus Canisius werden wir 
der Verstorbenen am Sonntag, 2. November 
um 9:30 Uhr gedenken. Das Gedenken an die 
Verstorbenen der Nikolaus-Gemeinde findet 
am Sonntag, 2. November um 11 Uhr statt. 
Die Namen der Verstorbenen werden im Got-
tesdienst verlesen und ein „Seelenlicht“ ent-
zündet. Zu diesen Gottesdiensten und zum 
gemeinsamen Gebet für die Verstorbenen la-
den wir von Herzen ein. 

St. Petrus Canisius
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-0 

St. Nikolaus
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-12 

St. Columban
Büro: Paulinenstraße 98/1 

Telefon 28992-0 

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - M I T T E

Samstag, 18. Oktober

  15:00 – 19:30 Workshoptag der Firmlinge
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 19. Oktober

 9:30 Wort-Gottes-Feier,  
Familiengottesdienst

 11:00 Wort-Gottes-Feier,  
Gustav-Werner-Stift

 12:12 Eucharistiefeier in ital. Sprache
 14:00 Tauffeier

 11:00 Eucharistiefeier, Chorgemeinschaft
 13:30 Rosenkranz in kroat. Sprache
 14:00 Eucharistiefeier in kroat. Sprache

Montag, 20. Oktober

 8:30 Eucharistische Anbetung,  
anschl. Rosenkranzgebet

Dienstag, 21. Oktober

 9:00 Eucharistiefeier
 9:30 Wort-Gottes-Feier, Karl-Olga-Haus

 16:00 Wort-Gottes-Feier,  
Wilh.-Maybach-Stift

Mittwoch, 22. Oktober

 19:00 Rosenkranz in ital. Sprache

Donnerstag, 23. Oktober

 12:10 Eucharistiefeier  18:30 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Oktober

 18:00 Beichtgelegenheit
 19:00 Eucharistiefeier in der „Kleinen kirche!“

 10:00 Orgelandacht

Samstag, 25. Oktober

 9:30 Eucharistiefeier, Karl-Olga-Haus  9:30 Kinderbibeltag 
„Der blinde Bartimäus“ 

 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 26. Oktober

 9:30 Eucharistiefeier
 12:12 Eucharistiefeier in ital. Sprache

 11:00 Eucharistiefeier
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ST. PETRUS CANISIUS ST. NIKOLAUS ST. COLUMBAN

Diese Woche in unserer Gemeinde

Firmvorbereitung - Workshoptag
Samstag. 18. Okt., 15 - 19:30 Uhr, ARCHE

Mitteilungen

Gemeindediensttreffen
Wie jedes Jahr im Herbst trifft sich unser Ge-
meindedienst, diesmal am Dienstag um 14:30 
Uhr im Gemeindehaus Arche. Die Gruppe be-
steht seit 1971 und hat derzeit 29 Mitglieder, 
die regelmäßig unseren Senioren die Geburts-
tagsbriefe der Gemeinde überbringen oder 
beim Verteilen der Weihnachtspost an die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter helfen. Nach Be-
grüßung und Impuls stehen die Ehrungen durch 
einen Beauftragten der CKD, Austausch von 
Fragen und Anregungen und natürlich das ge-
mütliche Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen auf dem Programm. Wir danken den Lei-
terinnen Ulrike Mangold und Roswitha Hufna-
gel und allen weiteren Mitgliedern sehr herz-
lich für ihr großes Engagement und wünschen 
allen einen gemütlichen Nachmittag.
Friedensgebet Kolpingsfamilie
Unsere Kolpingsfamilie trifft sich am Freitag 
um 17 Uhr im Kolpingszimmer, um um den 
Frieden in der Welt zu beten. Den Tag lassen 
sie beim gemeinsamen Hock und Gesprächen 
ausklingen.
Gottesdienst
Die Eucharistiefeier am 18. Oktober wird mu-
sikalisch vom Jugendchor mitgestaltet und ist 
auch Abschluss des Firm-Workshop-Tages. 
Freuen wir uns auf einen besonderen Gottes-
dienst.

Weltmissionssonntag am 26.10.2025 - 
Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen
„Ich habe gelernt,
dass wir Schwierigkeiten
in Chancen verwandeln
müssen.“
Bischof Celso Ba Shwe
aus Myanmar

Messintentionen
Samstag, 18. Okt.: Gabriele Fach
Samstag, 25. Okt.: Mirko Cesar
Nachbarschaftshilfe
Grit Schubert, Tel. 3972820-11
Homepage St. Columban
www.columban.de 

Diese Woche in unserer Gemeinde

Bibelkreis
Dienstag, 21. Oktober, 19:15 Uhr, Gemeinde-
haus
Mittagstisch
Mittwoch, 22. Oktober, 12 – 13 Uhr, Gemein-
dehaus Karlstr. 17/1
Beichtgelegenheit
Freitag, 24. Oktober, 18 Uhr, St. Petrus Canisius

Mitteilungen

Am Sonntag
19. Oktober singt die Chorgemeinschaft St. 
Nikolaus/St. Petrus Canisius im Gottesdienst 
um 11 Uhr. 
Wir möchten jetzt schon hinweisen auf das 
große Konzert der Chorgemeinschaft im No-
vember: Am Sonntag, 16. November um 18 
Uhr kommt das Brahms-Requiem in St. Niko-
laus zur Aufführung. Karten zu € 20/erm. € 15 
sind in der Buchhandlung Fiederer erhältlich. 
Orgelandacht
Freuen dürfen Sie sich am Freitag, 24. Oktober 
auf eine halbe Stunde Hörgenuss in der Niko-
lauskirche. Die Interpreten an diesem Freitag 
sind Janine Schöllhorn, Flöte und Nikolai 
Geršak, Orgel. Ein Impuls und ein Segensgebet 
ergänzen die Orgelandacht, die um 10 Uhr be-
ginnt. 
Vorschau 
Maria Holder und Anneliese Volk, Mitglieder 
des Kirchengemeinderats und des Uganda-
Teams werden vom 18. bis 26. November nach 
Mityana in Uganda reisen, somit findet nach 
sechs Jahren wieder eine persönliche Begeg-
nung mit den Menschen vor Ort statt. Am 
nächsten Sonntag gibt es nach dem 11-Uhr-
Gottesdienst selbstgebackene Kuchen gegen 
eine Spende. Der Erlös geht dann direkt über 
Frau Holder und Frau Volk an bedürftige Fami-
lien in Uganda. 
Ebenfalls am nächsten Sonntag, 26. Oktober 
ist die Tafelkiste aufgestellt für Lebensmittel- 
und Drogerieartikelspenden. Bitte denken Sie 
beim Einkauf an eine kleine Spende, herzlichen 
Dank!

Diese Woche in unserer Gemeinde

KGR-Sitzung 
Donnerstag, 23. Oktober, 19:30 Uhr, Familien-
treff Windhägle

Mitteilungen

Castagnata
Am Samstag, 18. Oktober lädt die italienische 
Gemeinde ein zum Kastanienfest ins Haus der 
Kirchlichen Dienste. Einlass ist ab 19 Uhr, Kar-
ten an der Abendkasse gibt es zu € 3, Kinder 
und Jugendliche bezahlen keinen Eintritt. 
Familiengottesdienst
Das Team der Gemeinde hat am Sonntag, 19. 
Oktober um 9:30 Uhr eine Wort-Gottes-Fei-
er für Familien vorbereitet. Das Thema lautet 
„Beten – mit Gott reden wie mit einem 
Freund“. 
Zur Taufe 
herzliche Glück- und Segenswünsche an Fami-
lie Anni. Leone wird am Sonntag mit dem Sa-
krament der Taufe in die Gemeinschaft der 
Christen aufgenommen. 
„Gott sei dir nahe in allem, was dir begegnet 
auf dem Weg deines Lebens. Er sei bei dir in 
Freude und Schmerz und lasse aus beidem Gu-
tes wachsen. Er schenke dir ein offenes Herz 
für alle, die dich brauchen, Selbstvertrauen und 
Mut. Er lasse dein Leben gelingen.“
Messintentionen
Freitag: Martin, Daniela Cutura
Homepage
www.katholisch-friedrichshafen.de/stpe-
truscanisius/

Unsere regelmäßigen Treffs

Kinderchor (6 J. – 12 J.):
Donnerstag 17:00 Uhr
Kleiner Chor La Musica HKD):
Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr
Chorgemeinschaft St. Nik./St. P. Can. 
(HKD):
Donnerstag 20 – 22 Uhr

Gerne zum Gespräch bereit
Dekan Herbinger  389616
Pastoralreferent Fahrner 0151 67659790
Pastoralreferent Heger 2899211
Diakon Ardemani i.Z.  7005903
Diakon Rebmann 370041
Pastoralassistentin Fichter  0170 2953272
Pastoralassistent Montefusco 376443
Gemeindereferentin Bucher 0151 28834182

Unsere Pfarrämter und unser Pfarrbüro
StPetrusCanisius.Friedrichshafen@drs.de / StNikolaus.Friedrichshafen@drs.de
Frau De Angelis, Frau Schneider, Frau Paul

Unser Pfarrbüro
StColumban.Friedrichshafen@drs.de
Frau Fischer
Dienstag: 8 – 11 Uhr
Mittwoch: 15 – 17:30 Uhr
Donnerstag: 9 – 11:30 Uhr

Montag – Freitag 9 – 12 Uhr Montag, Dienstag 14 – 16 Uhr
Donnerstag 14 – 18 Uhr  und nach telefonischer Vereinbarung
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S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - W E S T

Sonntag, 19. Oktober 
 10:00 Gottesdienst zum Gaujugendtag des 

Heimat- und Trachtenverbands
 14:00 Rosenkranz

Dienstag, 21. Oktober
 10:00 Eucharistiefeier, St. Vitus

Donnerstag, 23. Oktober
 7:30 Schülergottesdienst

Freitag, 24. Oktober
 16:00 Rosenkranz, St. Vitus

Samstag, 25. Oktober 
 11:00 Tauffeier
 18:30 Eucharistiefeier  

zum Missiosonntag mit AMEF
  † Maria, Vitus Frei, Angehörige; 

Klaus, Hildegard Bommer

Diese Woche in unserer Gemeinde

KGR-Klausur der SE-FN-West
17. Okt. - 19. Okt., Roggenburg
Ökum. Frauengruppe - Kirchenführung
21. Okt., 17:30 Uhr, Kirche St. Magnus
Firmprojekt „Seelenbacken“
23. Okt., 17 Uhr, Magnussaal
Ökumene-Ausschuss
23. Okt., 19:30 Uhr, Ort wir bekannt gegeben

Mitteilungen

Gottesdienst voller Dankbarkeit und 
Gemeinschaft
Am Samstag, 27. September, feierte die Kir-
chengemeinde St. Magnus in Friedrichshafen-
Fischbach gemeinsam mit acht Bauernhöfen 
aus der Umgebung das Erntedanfest. Neben 
zahlreichen Gemeindemitgliedern nahmen 
auch viele Erntehelferinnen und Erntehelfer 
aus Polen, Rumänien und der Ukraine teil. 
Der deutsch-polnische Freundeskreis am Bo-
densee e.V. war als Gast eingeladen. Der Got-
tesdienst wurde von Gemeindereferent Mein-
rad Bauer zelebriert. Durch Fürbitten und 
Lesungen in vier Sprachen – Deutsch, Polnisch, 
Rumänisch und Ukrainisch – erhielt die Feier 
eine besondere internationale Note. Anschlie-
ßend traf man sich im Gemeindesaal zu einem 
gemeinsamen Essen, das von Liedern in ver-
schiedenen Sprachen und einem offenen, herz-
lichen Beisammensein geprägt war. 
Das Fest hat eindrucksvoll gezeigt, wie Begeg-
nung, Austausch und gemeinsames Erleben 
Brücken zwischen Menschen unterschiedli-
cher Herkunft schlagen können.
Deutsch-Polnischer Freundeskreis

Unsere regelmäßigen Treffs

Seniorengymnastik
Montag, 9:30 Uhr, Magnussaal
Offener Mittagstisch
Dienstag, 12 Uhr, Magnussaal
Känguru-Singstunde
Donnerstag, 10 Uhr, Magnussaal 
Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, Magnussaal oder 
DGH Schnetzenhausen

Unser Pfarrbüro
StMagnus.Friedrichshafen@drs.de
Frau Burghardt / Herr Levo
Montag        10 – 12 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr
Donnerstag  10 – 12 Uhr 
Freitag      10 – 11 Uhr

Samstag, 18. Oktober
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Dienstag, 21. Oktober
 11:45  Schülergottesdienst

Mittwoch, 22. Oktober
 18:30  Eucharistiefeier entfällt! 

Sonntag, 26. Oktober 
 10:00 Eucharistiefeier  

zum Missiosonntag mit AMEF

Diese Woche in unserer Gemeinde

KGR-Klausur der SE-FN-West
17. Okt. - 19. Okt., Roggenburg
Ökumene-Ausschuss
23. Okt., 19:30 Uhr, Ort wir bekannt gegeben

Mitteilungen

Bitte beachten:
Die Abendmesse am Mittwoch, 22. Oktober 
in St. Peter und Paul entfällt. Herzliche Einla-
dung zum Gottesdienst um 18:30 Uhr nach St. 
Nikolaus in Berg.

Unsere regelmäßigen Treffs

Clever + fit
Mittwoch, 15 Uhr, Pfarrhaus
Spieleabend 14-tägig
Donnerstag, 19 Uhr, Pfarrhaus
Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, DGH oder Magnus-
saal in Fischbach 

Unser Pfarrbüro
StPeterundPaul.Schnetzenhausen@drs.de
Das Pfarrbüro ist vorübergehend geschlossen, 
bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro St. Ma-
gnus in Fischbach.

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Bitte beachten:
Die Abendmesse am Mittwoch, 22. Oktober 
in St. Peter und Paul entfällt. Herzliche Einla-
dung zum Gottesdienst um 18:30 Uhr nach St. 
Nikolaus in Berg.
Vormerken - Erstkommunion 2026
Mit einem Elternabend am Dienstag, 4. No-
vember um 20 Uhr im Magnussaal beginnt die 
Vorbereitung auf das Fest der Erstkommunion 
2026. Manchmal kann es passieren, dass Kin-
der im Alter der 3. Klasse übersehen werden. 
Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, 
melden Sie sich doch bitte im Pfarrbüro. Auch 
als Gemeinde wollen den Weg der Kinder mit 
ihren Familien begleiten und wünschen für die 
kommende Zeit der Vorbereitung Gottes Se-
gen!   
M. Bauer
Ökum. „Lebendiger Adventskalender“ 
Auch in diesem Jahr planen wir wieder einen 
lebendigen Adventskalender in Fischbach, 
Spaltenstein, Manzell und Schnetzenhausen. 
Wenn Sie, vielleicht auch zusammen mit Ihren 
Nachbarn/Freunden, mitmachen möchten, ru-
fen Sie bitte zwecks Terminabstimmung zu den 
Öffnungszeiten im evang. Gemeindebüro (Tel. 
41141) an. Der Adventskalenderplan wird wie-
der in den Schaukästen und dem „Ortsblättle“ 
veröffentlicht. 
Thomas Hess und Klaus Weyermann
Mit vielen dienstags zu Tisch: 
MIT-TAGS-TISCH
„Gebt ihr ihnen zu Essen“ (Mt 14,16)
Jeden Dienstag um 12 Uhr im Magnussaal, Ka-
pellenstraße 55 in Fischbach.
Unser Motto lautet: Wir geben was wir kön-
nen und Sie auch. Jede(r) ist bei uns herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf Sie und bitten 
Sie zu Tisch! Das ehrenamtliche Team Offener 
Mittagstisch FN-West
Nachbarschaftshilfe 
Fr. Schubert, Sozialstation FN, Tel. 3972820-11

St. Magnus
Fischbach 

Heiligenbergstraße 1  
 Telefon 9529990 

Fax 95299988

St. Peter und St. Paul
 Schnetzenhausen 

Fährtwiesenstraße 4  
Telefon 41112 
Fax 4008490

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Benner 9529990
Gemeindereferent Bauer 95299921
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S E E L S O R G E E I N H E I T  A I L I N G E N  -  E T T E N K I R C H  -  O B E R T E U R I N G E N

Sonntag, 19. Oktober,  
29. Sonntag im Jahreskreis
 8:30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 23. Oktober 
 8:30 Eucharistiefeier

Samstag, 25. Oktober
 18:00 Eucharistiefeier  

Anschließend Segensfeier für  
werdende Mütter und ihren Familien

Sonntag, 26. Oktober,  
30. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Familiengottesdienst

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
mittwochs 19:30 Uhr, Roncalli-Haus

Unser Pfarrbüro
StJohannesBaptist.Ailingen@drs.de
Frau Graf 
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag  9 – 12 Uhr

St. Petrus u. Paulus
Ettenkirch 

Ittenhauser Str. 3  
Telefon 6033940   

Fax 6033948

Samstag, 18. Oktober
 18:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Oktober,  
29. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 21. Oktober
 18:30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 26. Oktober,  
30. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Eucharistiefeier mit 

Ministrantenaufnahme
 11:15 Tauffeier 

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
Dienstags, 19:30 Uhr, Bürgersaal

Unser Pfarrbüro
StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Frau Schorpp
Montag  9 – 12 Uhr

GOTTESDIENSTZEITEN IN 
ST. MARTINUS OBERTEURINGEN

Samstag, 18. Oktober
 11:00 Tauffeier 

Sonntag, 19. Oktober,  
29. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Eucharistiefeier mit den Firmlingen

Freitag, 24. Oktober 
 08:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 26. Oktober,  
30. Sonntag im Jahreskreis
 08:30 Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptist
Ailingen 

Ittenhauser Straße 3
Telefon 6033940  

 Fax 6033948

AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Wir laden ein zur Filmserie  
„The Chosen“ – Staffel 2 
deutsch: „Die Auserwählten“
Die bahnbrechende Serie um Jesus und seine 
Nachfolger, die weltweit Rekorde bricht, be-
geistert nicht nur Millionen Menschen, son-
dern wird auch bei uns immer bekannter.
„The Chosen“ ist die erste Serie über das Le-
ben von Jesus, die über mehrere Staffeln geht. 
Man bekommt tiefe Einblicke in das Leben von 
Jesus, und zwar durch die Augen der Men-
schen, die ihn persönlich kannten.
„The Chosen“ ist lebendig, berührend und ab-
solut zeitgemäß. Die Serie hebt sich völlig von 
allen Jesus-Filmen ab, die es bisher gab. Ein Je-
sus, der total menschlich ist: Warmherzig, hu-
morvoll, echt. Und dabei doch so unwider-
stehlich göttlich, dass man begreift, warum die 
Menschen alles stehen und liegen lassen, wenn 
er sagt „Komm mit mir!“
Die zweite Staffel der Filmserie „The Chosen“ 
wird aufgeführt.
Wo: im St.-Martinus-Haus, St.-Martin-Platz 
13, 88094 Oberteuringen
Wann: jeweils donnerstags (!!), Beginn ist um 
19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Do, 23.10.2025
Episode 5: Geister der Vergangenheit
Episode 6: Ungesetzlich
Do, 06.11.2025
Episode 7: Rechenschaft
Episode 8: Jenseits der Berge
An jedem Donnerstag zeigen wir zwei Folgen 
der Filmreihe - mit einer kurzen Pause zwi-
schen den Episoden. Für Getränke und kleine 
Snacks ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei. Über Spenden, welche wir 
an die Filmemacher zur Unterstützung des 
Projekts weitergeben, freuen wir uns sehr.
Die Abende werden von der ev. und kath. Kir-
chengemeinde gemeinsam organisiert.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Leben braucht Segen
Die Schönstattbewegung Frauen und Mütter 
und die Seelsorgeeinheit Ailingen-Ettenkirch-
Oberteuringen laden werdende Mütter und 
ihre Familien am Samstag, 25. Oktober nach 
der Eucharistiefeier um 18 Uhr zu einer Se-
gensfeier in die Pfarrkirche St. Johannes Bap-
tist, Ailingen ein.
„Gut zu wissen, dass Gottes Segen uns beson-
ders in der Erwartung unseres Kindes beglei-
tet.“ Diese Erfahrung eines Elternpaares sollen 
viele Familien machen können. 
Leben braucht Schutz und Geborgenheit, Zu-
wendung, Wertschätzung und Liebe. Nur so 
kann es wachsen und sich gesund entfalten. 
Leben braucht Segen. Vor allem die Zuwen-
dung dessen, von dem alles Leben kommt. Le-
ben braucht Gottes Segen. Und den gibt es 
gratis.

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Hangst 07546 5276
Gemeindereferentin  
Julia Willers  0160 99529891
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Messintentionen in unserer 
Seelsorgeeinheit
ST. MARIA
Sonntag, 19. Okt.: Klaus Einsmann
Dienstag: Wilfriede, Otto Saur, Carl-Otto 
Saur
ST. NIKOLAUS BERG
Mittwoch: Helga Hinderhofer; Adalbert Wör-
ner
Herbst
Mit dieser Jahreszeit wird seit einigen Monaten 
im politischen Kontext der Begriff Reformen 
verbunden, es wird einen Herbst der Refor-
men geben. Ob es einer wird und in welcher 
Intensität, wir werden es sehen. Allerdings 
steht in unserer Diözese auch ein spannender 
Herbst bevor bzw. wir sind schon mittendrin. 
Was im Prinzip die letzten fünf bis zehn Jahre 
liegen geblieben ist, das kann kaum mehr auf-

geschoben werden. Die derzeitige Entwicklung 
ist klar und die Fakten liegen auf dem Tisch. 
Vieles geht zurück (Mitglieder der Kirche, Pa-
storales Personal, Kirchensteuer, Gebäude, 
usw.) und die bisherigen Strukturen wie Diöze-
se in und mit den Dekanaten und deren Seel-
sorgeeinheiten mit den einzelnen Gemeinden 
aufgestellt ist, werden auf kurz oder lang kaum 
mehr aufrecht zu erhalten sein. Im November 
wird der Diözesanrat beschließen in welche 
Richtung es gehen wird, wie wir uns in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart neu aufstellen 
lassen. Es finden Informationsveranstaltungen, 
Austausch und Beratungen auch auf Dekanats- 
und Gesamtkirchengemeindeebene statt. So-
bald es belastbare Entscheidungen gibt, wer-
den wir auch an dieser Stelle alle Interessierten 
informieren. Insofern wird es für uns unabhän-
gig von der Politik auf jeden Fall ein Herbst der 
Weichenstellung sein. Die Schöpfung zeigt 
noch einmal ihre Pracht bevor es in den kahlen 

und mehr oder weniger kalten Winter geht. 
Doch nur, wenn etwas vergeht, kann auch et-
was Neues blühen, wenn wie z.B. der Baum gut 
und fest verwurzelt ist. Das kann es sehr wohl 
auch für uns als Kirche vor Ort heißen und 
lässt mich nicht ohne Hoffnung sein. (RB)

Die Blätter fallen, 
fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit verneinender Gebärde.

Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält.
(Rainer Maria Rilke)

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - N O R D

St. Maria
Werthmannstraße 44/7  

Telefon 53084 
Fax 583443 

Zum Guten Hirten
Dahlienweg 1 

  Telefon 388740  
 Fax 3887422

St. Nikolaus Berg 
Schulstraße 7 

 Telefon 51940   

Samstag, 18. Oktober, Fest hl. Lukas, Evangelist

 8:30 Marianisches Morgenlob, Blasiuskap.  8:30 Marianisches Morgenlob, Blasiuskap.
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

 8:30 Marianisches Morgenlob, Blasiuskap.

29. Sonntag im Jahreskreis, 19. Oktober

 8:30 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Eucharistiefeier

10:00  Ökum. Gottesdienst zum Kinder-
bibelwochenende, Erlöserkirche

 7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier

Montag, 20. Oktober, hl. Wendelin

 10:00 Eucharistische Anbetung

Dienstag, 21. Oktober, hl. Ursula u. Gefährtinnen, sel. Karl I. v. Österreich-Ungarn

 8:00 Eucharistiefeier  18:00 Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier,  

anschl. Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 22. Oktober, hl. Johannes Paul II.

 17:45 Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 23. Oktober, hl. Johannes v. Capestrano

 18:30 Eucharistiefeier, 
anschl. Eucharistische Anbetung

Freitag, 24. Oktober, hl. Antonius Maria Claret

 8:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 25. Oktober

 8:30 Marianisches Morgenlob, Blasiuskap.  8:30 Marianisches Morgenlob, Blasiuskap.
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

 8:30 Marianisches Morgenlob, Blasiuskap.
 15:00 Tauffeier für Luis Oberhauser

30. Sonntag im Jahreskreis, 26. Oktober

 8:30 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Eucharistiefeier

 7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier



ST. MARIA ZUM GUTEN HIRTEN ST. NIKOLAUS BERG

Diese Woche in unserer Gemeinde

Bibelkreis
Mittwoch, 22. Okt., 17 Uhr, Gemeindezimmer

Mitteilungen

Vorschau: Sonntag der Weltmission  
am 26. Oktober 
Hoffnung für Myanmar
Unter dem Leitwort „Hoffnung lässt nicht zu-
grunde gehen“ (Röm 5,5) stellt missio in die-
sem Jahr die Menschen in Myanmar in den 
Mittelpunkt. Seit dem Militärputsch 2021 lei-
det das Land unter einem verheerenden Bür-
gerkrieg. Millionen Menschen sind auf der 
Flucht. Die Kirche leistet unter schwierigsten 
Bedingungen Nothilfe, Bildungsarbeit und 
Seelsorge – und lässt so Hoffnung erfahrbar 
werden.
Ein starkes Zeichen der Hoffnung zeigt auch 
das diesjährige Aktionsplakat: Auf dem Plakat 
ist ein Mädchen zu sehen, das aus dem Schat-
ten ins Licht springt. Rosanna floh mit Ordens-
frauen und anderen Mädchen aus ihrer Hei-
matstadt Loikaw, als Bomben fielen. Wochen-
lang versteckten sie sich im Dschungel, bevor 
sie eine sichere Unterkunft fanden. Rosannas 
Sprung ins Licht ist ein Sinnbild für das, was 
christliche Hoffnung vermag. Sie ist dort greif-
bar, wo wir handeln, helfen, hinschauen. 
Weitere Informationen unter: 
www.missio-hilft.de/wms
Weltgebetstag 2026
Das erste Vorbereitungstreffen für den Welt-
gebetstag 2026 (dieses Mal aus Nigeria) findet 
Mitte November 2025 in der Erlöserkirche 
statt. Wer gerne im Vorbereitungsteam mitar-
beiten will, ist herzlich willkommen. Interes-
sierte können sich im Pfarrbüro St. Maria (Tel. 
53084) oder im Pfarrbüro Zum Guten Hirten 
(Tel. 388740) melden.

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor St. Maria
Freitag, 19 Uhr, Gemeindesaal

Unser Pfarrbüro
MariaeGeburt.Friedrichshafen-Jettenhausen 
@drs.de
Frau Dankwart: elke.dankwart@drs.de
Tel. 53084
Dienstag 8:30 – 10 Uhr
Mittwoch 14:30 – 16 Uhr
Gerne können Sie telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren!

Diese Woche in unserer Gemeinde

Ökumenisches 
Kinderbibelwochenende
17. – 19. Okt., Erlöserkirche
Seniorennachmittag
Mittwoch, 22. Okt., 14:30 - 16:30 Uhr, Gem.hs
Gemeinsame KGR-Sitzung der SE
Donnerstag, 23. Okt., 19:30 Uhr, Gemeinde-
haus St. Nikolaus Berg 

Mitteilungen

Weltgebetstag 2026
Das erste Vorbereitungstreffen für den Welt-
gebetstag 2026 (dieses Mal aus Nigeria) findet 
Mitte November 2025 in der Erlöserkirche 
statt. Wer gerne im Vorbereitungsteam mitar-
beiten will, ist herzlich willkommen. Interes-
sierte können sich im Pfarrbüro Zum Guten 
Hirten (Tel. 388740) oder im Pfarrbüro St. 
Maria (Tel. 53084) melden.
Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 22. Oktober von 14:30 - 16:30 
Uhr. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir lachen 
und „schwätza“ und Spaß haben. Wir freuen 
uns auf Sie, Ihr Senioren- und Bewirtungsteam.
Männertreff
Am Mittwoch, den 22. Oktober um 19:30 Uhr 
treffen sich suchende und interessierte Män-
ner im Gemeindehaus Guter Hirte zum Ge-
dankenaustausch und zur gemeinsamen Begeg-
nung. Wir freuen uns über neue Gesichter.
Aufführungen Theatergruppe der 
Gemeinschaft Siedlung Löwental e.V.
Dieses Jahr wird an den Wochenenden 14.-
16.11. und 21.-23.11.2025 die Komödie „Wo 
zur Hölle geht’s zum Himmel“ von Andreas 
Wening aufgeführt. Es ist eine Parodie mit viel 
Humor über Klischees, Bürokratie und Ge-
schlechterkampf. Himmel und Hölle leiden – 
nichts ist mehr wie früher. Nur eines ist sicher: 
es wird ein vergnüglicher Abend für das Publi-
kum. 
Kartenreservierung ab dem 21.10. von 18 – 20 
Uhr telefonisch unter der Nummer: 01573 
1443639.

Unser Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 25. Oktober bis ein-
schließlich 2. November geschlossen. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro St. Maria Jettenhausen, Tel. 53084 
oder per Mail an elke.dankwart@drs.de.

Diese Woche in unserer Gemeinde

Gemeinsame KGR-Sitzung der SE 
Donnerstag, 23. Okt., 19:30 Uhr, Gem.haus
Ökum. Kinderbibelwochenende für 
die SE
17. – 19. Okt., Erlöserkirche

Mitteilungen

Eucharistische Anbetung
Die Eucharistische Anbetung am Dienstag, den 
21. Oktober entfällt.
Vortrag „Haus der Pflege - St. Martin 
– Ailingen“
Die Kolpingfamilie Berg lädt zusammen mit 
dem Geschichtsverein Ailingen-Berg am 
Dienstag, 21.10.2025 um 20 Uhr zum Vortrag 
„Haus der Pflege – St. Martin – Ailingen“ von 
Rainer Schmalzried ins Gemeindehaus St. Ni-
kolaus Berg ein.
Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Nikolaus Berg              
Vom 26. Oktober bis zum 2. November ist die 
Bücherei wegen der Herbstferien geschlossen.
Leitung für Berger Krippenspiel 
gesucht
Auch dieses Jahr soll an Weihnachten das tra-
ditionelle Krippenspiel stattfinden. Wer kann 
die Organisation für das Krippenspiel überneh-
men?
Ein Helferteam steht zur Verfügung. Bei Inter-
esse bitte im Pfarramt melden entweder im 
Zum Guten Hirten, Tel. 388740 oder mitt-
wochs in Berg, Tel. 51940 oder per E-Mail an 
Cornelia. Ellem@drs.de.
Vorschau: Frühschoppen und Verkauf 
von fair gehandelten Produkten
Der nächste Frühschoppen mit Verkauf von 
fair gehandelten Produkten des Weltladens ist 
am 2. November ab 9:30 Uhr.

Unser Pfarrbüro
Das Pfarrbüro hat vom 25. Oktober bis ein-
schließlich 2. November geschlossen. Vertre-
tung in dringenden Angelegenheiten Pfarramt 
St. Maria Jettenhausen, Tel. 53084 oder per 
E-Mail an elke.dankwart@drs.de.

REDAKTION KIRCHENANZEIGER

E-Mail: redaktion@kirchenanzeiger-fn.de 
Redaktionschluss: i. d. R. freitags, 11 Uhr
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Verlag und Gesamtherstellung:
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jeweiligen Verfasser bzw. die zuständigen 
Pfarrämter.
Vierteljährlicher Bezugspreis: 10,50 Euro.
Bestellungen über das zuständige Pfarramt 
oder direkt beim Verlag.
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Gerne zum Gespräch bereit 

Pfarrer Bauer 53084
 rudolf.bauer@drs.de
Diakon Maier (über Pfarrbüro Guter Hirte) 
 388740 
 rupert.maier@drs.de
Gemeindereferentin Eisele 3887412
 adelheid.eisele@drs.de



T E R M I N E  –  V E R A N S T A LT U N G E N 

29. Sonntag im Jahreskreis, 19. Oktober 2925  –  Lesejahr C 
Lesung I  Ex 17, 8-13 Lesung 2 2 Tim 3, 14 - 4, 2
Evangelium  Lk 18, 1-8   Kollekte Gesamtkirchengemeinde

 Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 25. Oktober bis 23. November 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Ortsgemeinschaft Friedrichshafen bittet 
um Ihre Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugendarbeit. Im 
Auftrag der Bundesregierung erhält und betreut der Verein die Gräber der Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft, auch 80 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs. Der Verein betreut 
2,8 Millionen Kriegsgräber auf über 830 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten, auf denen rund 2,9 
Millionen Kriegstote begraben sind. Was als „Versöhnung über den Gräbern“ zwischen Deut-
schen und Franzosen begann, hat sich zu einem Erfolgsmodell gerade bei den Jugendbegegnun-
gen entwickelt. Frieden ist nicht selbstverständlich! Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der 
gefallenen Soldaten und der zivilen Opfer ist und bleibt eine wichtige Mahnung, sich gemeinsam 
für die Freiheit und den Frieden einzusetzen. 
Die Reservistenkameradschaft Friedrichshafen und die Ortsbeauftragte des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge sammeln wieder gemeinsam an Allerheiligen (01.11.2025) an 
den Ein- und Ausgängen des Hauptfriedhofs. Voraussichtlich wird es eine weitere Sammlung 
auf dem Wochenmarkt am Freitag, 24.10.2025 geben. 
Der Verein bittet um Ihre Spende bei der Sammlung oder um die Überweisung Ihrer Spende 
auf folgendes Konto bei der Sparkasse Bodensee: IBAN DE81 6905 0001 0000 0122 52. Mit 
€ 12 kann z.B. ein Kriegsgrab ein Jahr lang gepflegt werden. 

 Vigil mit Allen Heiligen
An Allerheiligen und Allerseelen wird Ostern, die Hoffnung auf Auferstehung, auf alle 
durchbuchstabiert - als österliches Fest mitten im Herbst in dem sich der Himmel öffnet 
und sich die irdische und himmlische Kirche mit allen Freunden Gottes verbunden weiß. 
Gleichzeitig lässt sich die Trauer über Menschen, die in unserer Mitte fehlen nicht einfach 
wegjubeln, weswegen Allerseelen eher den ruhigeren Charakter trägt und die Trauer, aber 
auch die Hoffnung auf ein Wiedersehen, deutlich werden. Die Bräuche um Allerheiligen 
reichen bis in die Frühzeit des Christentums und haben auch heidnische Elemente mit über-
nommen. Das Fest begeht die Offene Stadtkirche mit einem feierlichem Abendlob, der 
sogenannten Vigil, in der die österliche Hoffnung für uns alle und die Gemeinschaft mit den 
Heiligen zum Ausdruck kommen soll. Die Feier beginnt am Allerheiligentag, 1. November 
um 19 Uhr vor der Kirche am „Osterfeuer“ und wird von Nikolai Gersak an der Orgel 
musikalisch begleitet. 

 Orte des Zuhörens an Allerheiligen
Am Allerheiligentag findet die Gräbersegnung um 14:30 Uhr auf dem Hauptfriedhof statt. Von 
14 bis 16 Uhr hat das Team von „Orte des Zuhörens“ ein offenes Ohr für Ihre Trauer aber 
auch andere Anliegen. Die Ehren- und Hauptamtlichen sind am Eingangsbereich und auf dem 
Friedhof anzutreffen.

 Jugendtrauergruppe für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren
Wenn das Leben plötzlich stillsteht …
Der Tod eines Elternteils, eines Geschwisterkindes oder eines anderen geliebten Menschen 
verändert alles. Plötzlich ist nichts mehr so, wie es war. Erinnerungen, Gefühle und der 
Schmerz brauchen Raum, um in das neue, veränderte Leben integriert zu werden.

Unsere Jugendtrauergruppe möchte genau hier ansetzen:
• Raum geben für Trauer, Erinnerungen und Gefühle
• Austausch mit anderen Jugendlichen, die Ähnliches erlebt haben
•  Arbeit mit verschiedenen Methoden zu unterschiedlichen Themen: Gespräche, kreative 

Angebote & erlebnis- und theaterpädagogische Elemente

Unser Ziel ist es, die Jugendlichen in ihrer veränderten Lebenssituation durch altersentspre-
chende fachliche Information und Hilfe zur Selbsthilfe zu stärken.

Für wen? Für Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren, die den Tod eines nahestehenden 
Menschen erlebt haben und sich mit ihrer Trauer in einem geschützten Rahmen auseinander-
setzen möchten.

Wann? Jeden ersten Montag im Monat, Start: Montag, 03. November 2025 von 17:30 – 19:30 
Uhr

Wo? Familientreff Meckenbeuren | Graf-Zeppelin-Straße 22 | 88074 Meckenbeuren (sehr gut 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar)

Wichtig: 
Vor dem ersten Gruppenbesuch findet ein Einzel- oder Familiengespräch statt, um gemeinsam 
zu klären, ob das Angebot für dich passt. Das Angebot ist kostenfrei und teiloffen – du kannst 
regelmäßig teilnehmen oder erst einmal reinschnuppern.

Durchgeführt wird die Gruppe von: 
Stefanie Wirth, Koordinatorin im ambulanten Kinder hospizdienst AMALIE, Kinder- und  
Jugendtrauerbegleiterin
Konrad Krämer, Jugend- und Klinikseelsorger, Religionspädagoge

Weitere Informationen & Anmeldung: Stefanie Wirth, stefanie.wirth@stiftung- 
liebenau.de, 0171 7659256

 
Katholische 

Kirche 
 Friedrichshafen

Stadtdiakonat
Diakon Martin Rebmann; Katharinenst. 16,  
Tel. 370041, martin.rebmann@drs.de  
Öffnungszeiten:
Mittwoch  9 - 12 Uhr sowie 14 - 16 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE52 6905 0001 0020 1138 90  
Stichwort Stadtdiakonat

Die Herberge
Industrieweg 2, Tel. 32130 
DieHerberge.Friedrichshafen@vz-fn.drs.de
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:30 - 14 Uhr

Katholische Sozialstation
Pflegebereich Stadt, Marienstr. 16,  
88045 Friedrichshafen, Tel. 3972820-17 
Pflegebereich Land, Eugen-Bolz-Straße 10,  
88094 Oberteuringen, Tel. 07546 – 4242002
Pflegebereich See, Schnetzenhauser Str. 25,  
88048 Friedrichshafen, Tel. 3972820-24 
info@sozialstation-fn.de
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Von der Sozialstation betreute Personen erreichen 
uns rund um die Uhr.
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE53 6905 0001 0020 2877 93

Klinikseelsorge
Diakon Dr. Thomas Borne, Tel. 961156
Borne.Thomas@medizincampus.de
Sonntags, 10 Uhr: ev. oder kath. Gottesdienst

Priesterbereitschaft Krankensalbung
Tel. 960

Hospizarbeit in Friedrichshafen 
Hospizbewegung St. Josef
Ambulanter Hospizdienst:  0173 3711226 
Stationäres Hospiz
Kontakt 07541 92344105

Kapelle St. Elisabeth
Werastr. 23,  

Eingang Zeppelinstr. 
Franziskanerinnen von Sießen

 Telefon 3766577

Die Rückbauarbeiten am Konventsgebäude von 
St. Elisabeth sind zwar abgeschlossen, doch wir 
können unsere Kapelle noch nicht nützen. Des-
halb finden unsere Werktagsgottesdienste wei-
terhin in der Kapelle des Franziskuszentrums 
statt, die Sonntagsgottesdienste feiern wir im 
Schülercafé von St. Elisabeth, Eingang Wera-
straße/Nebengebäude.
Sonntag:    9.00 Uhr
Montag: 17.30 Uhr
Mittwoch: 17.30 Uhr
Donnerstag: 17.30 Uhr
Samstag:   8.00 Uhr


